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Mais: Inländische Vermehrungsfläche stabilisiert sich bei über 4.000 ha 

Bonn (DMK) –In Deutschland wird in diesem Jahr voraussichtlich auf 4.181 ha Saatmais vermehrt. Die 

inländische Vermehrungsfläche von Saatmais stabilisiert sich damit auf einem hohen Niveau. 2012 

durchbrach die Saatmaisvermehrungsfläche in Deutschland erstmals die Grenze von 4.000 ha und 

liegt seitdem beständig über dieser Marke. Das berichtet das Deutsche Maiskomitee e.V. (DMK).  

Der vorläufige Wert von 4.181 ha entspricht der zur Feldbesichtigung angemeldeten Fläche. Sie 

splittet sich auf beinahe 80 Sorten auf. Einige erreichen eine Vermehrungsfläche von über 100 ha, bei 

anderen liegt die Fläche deutlich unter 10 ha. Im Laufe der Vegetationsperiode werden sich die 

Werte erfahrungsgemäß noch geringfügig ändern.  

Der Saatmais kann in Deutschland fast ausschließlich nur am Oberrhein in Baden-Württemberg 

erzeugt werden. Dort findet die Kultur optimale Witterungsbedingungen vor. Die inländische 

Saatmaisproduktion deckt allerdings nicht der Bedarf, deshalb wird mehr als 80 % des benötigten 

Saatmaises über Importe abgedeckt.   
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